
Gesetzentwurf  

Landesregierung 

Erstes Bürokratieabbaugesetz 

Die Landesregierung legt mit Schreiben vom 22. September 2025 den nach- 
stehenden, durch Kabinettsbeschluss vom 22. September 2025 gebilligten und 
festgestellten Gesetzentwurf dem Landtag zur Beschlussfassung vor.  

Der Gesetzentwurf wird vor dem Landtag vom Hessischen Minister für Bundes- 
und Europaangelegenheiten, Internationales und Entbürokratisierung vertreten.  
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oder Reisepass hervorgehen. Diese Dokumente sind für die Bürgerinnen und Bürger leichter ver­

fügbar als Geburtsurkunden. 

Die Pflicht zur Vorlage von Lichtbildern wurde gestrichen, wenn sie weder für die Identifikation 

noch für die Zulassungsentscheidung relevant sind. 

In den nachstehend aufgeführten Fällen wird auf die Vorlage eines Führungszeugnisses verzich­

tet und stattdessen lediglich eine Eigenerklärung verlangt. Der Verzicht auf die Anforderung und 

Vorlage einer Auskunft aus dem Bundeszentralregister führt zu einer Verfahrensbeschleunigung 

und Kostenersparnis beim Antragsteller. Entsprechende Regelungen sind heute bereits in Kraft, 

stellen also keine Neuerung dar.  

Der Hessische Ministerpräsident 

ein) 

Der Hessische Minister für Bundes- und Euro­
paangelegenheiten, Internationales und Ent­
bürokratisierung und Bevollmächtigter des 

Landes Hessen beim Bund 
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